
Erschein . . Sg,,ch her Stadl Wiesbaden . Erscheint .Sglich.

JllIßiniQßs offideffes JMifiatiotisotgan des Magistrats det Ztadt MesGaden.
Nr . 39 , Freitag , den 16 . Februar 1900 . _ XV Jahrgang.

Amtliche, Bekanntmachungen.
LklmilliiiiWiMil dkl Stutit Ulksbaöcil.

Holzversteigerung.
Montag 7 den 1V d. M , Vormittags wird in

-dem Distrikt Himmelöhr das nachverzeichnete Gehölz , als:
22V rra buch Scheit,

400 „ „ Prügel nnd
»850 buchen Welle»

versteigert.
Auf Verlangen werden die Steigpreise bis 1. September

dieses Jahres kreditirt.
Sammelplatz : Bormiltags 0 Uhr an der Kanzelbuche.
Wiesbaden , 10 . Februar 1900.

Der Magistrat .
2569 _ In Vertr . : Körner.

Bekanntmachung.
In dem vormals Jung 'schen Hause Webergasse No . 42

sind auf 1. April d. Js . folgende Räume zu vermiethen:
a . 1 Laden mit Ladenzimmer und Wohnung , bestehend

aus 4 Stuben und 1 Lauche, 1 Stiege hoch, sowie
1 Mansarde und 1 KellerabtHeilung,'

b . im Dachstocke des Vorderhauses eine Wohnung , be¬
stehend aus 1 Zinnner , 1 Küche und 1 Keller¬
abtheilung,'

o. im Hinterhause 1 Werkstätte nebst Wohnung,
I Stiege hoch, bestehend aus 3 Stuben , 1 Küche
und 1 Kellerabtheilnng , und

6. daselbst 2 Stiegen hoch eine Wohnung , bestehend
aus 3 Stuben , Küche und Keller.

Nähere Auskunft wird im Nathhause , Zimmer No . 55,
ertheilt.

Der Magistrat.
2471 In Vertr . : Körner.

Bekanntmachung.
Die Lieferung der Fourage für das Pferd des hier

stationirten Oberwachtmeifters der Laudgensdarmerie soll vom
1. April 1900 bis dahin 1901 im SubmisfionSwege ver¬
geben werden.

Der Bedarf beträgt im Ganzen ungefähr 30 Ceutner
Hafer , 16 Centner Heu und 25 Centner Stroh.

Die Offerten , welche auf einen bestimmten Durch¬
schnittspreis oder zu den jeweilig mittleren Marktpreisen
bezw. einer bestimmten Erhöhung der letzteren gerichtet
werden können, sind mit entsprechender Aufschrift bis zum
20 . d. MtS ., Vormittags 11 Uhr , im Rathhause , Zimmer
Nr . 6, dahier einzureichen, woselbst auch die näheren Be¬
dingungen vor dem Termine eingcsehen werden können ; in
den Offerten ist anzugeben , daß diese Bedingungen be-
kannt sind.

Wiesbaden , den 6. Februar l900.
Der Magistrat.

2428 I . V . : Heß.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan für das von der Mainzer -,

Augufta , Frankfurter - und Ringstraße umgrenzte
Terrain ist durch Magistrats -Beschluß vom 7. Februar er.
endgiltig festgesetzt worden und wird vom 14 . Februar er.
ab weitere 8 Tage im Neuen Rathhaus 2. Obergeschoß,
Zimmer No . 41 , während der Dienststunden zu Jedermanns
Einsicht offen gelegt.

Wiesbaden , den 9 . Februar 1900.
Der Magistrat.

££22__ v. Ibell.
Bekanntmachung.

Der Fluchtlinienplan für einen Theil des oberen Dam-
bachthals ist durch Magistrats-Beschluß vom7.Februar er.
endgiltig festgesetzt worden und wird vom 14 . Februar er.
ab weitere 8 Tage im Neuen RathhauS 2 . Obergeschoß,
Zimmer No . 41 , während der Dienststunden zu Jedermanns
Einsicht offen gelegt.

Wiesbaden , den 9 . Februar 1900.
Der Magistrat.

2557  _ v. Ibell.
Bekanntmachung

Der abgeänderte Fluchtlinienplan für die nördliche
Seite der Schntzeuftraße ist durch Magistratsbeschluß
vonl 7 . Februar er . endgiltig festgesetzt worden und wird
vom 14 . d. M . er . ab weitere 8 Tage im Neuen Nathhaus
zweites Obergeschoß, Zimmer Nr . 41 während der Dienst¬
stunden zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Wiesbaden , 9 . Februar 1900.
Der Magistrat:

25o5  _ v. Ibell.
Bekanntmachung.

Der Fluchtlinienplan für das Gelände zwischen
Platter - und Echostraße (Distrikt „Am Todten-
hof, Kalteberg und Weiherweg ") ist durch Magistrat-
beschluß vom 7. Februar er . endgiltig festgesetzt worden und
wird vom 16 . Februar er . ab weitere 8 Tage im Neuem
Rathhaus 2 . Obergeschoß , Zimmer Nr . 41 " während der
Dienststunden zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Wiesbaden , 10 . Februar 1900.
Der Magistrat:

2554 _ _ __ v. Jbell.
Bekanntmachung.

Das Taglohnsuhrwerk für die Zeit vom 1. April
1900 bis 31 . März 1901 soll vergeben werden und siud
Angebote verschlossen sowie mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen bis spätestens den 24 . Februar er ., Bormittags
12 Uhr , bei dem Untê eichneten einzuveichen.

Die Bedingungen können während der BorwittagS-
dieaftftnnden im Zimmer Nr. 6 des Verwaltungs-
gebäudes Marktstraße 16  eingesehen werde ».

Wiesbaden , den 10 . Februar 1900.
Der Direktor

der städt . Wasser -, Gas - und ElektricitLtSwerke.
2476 I . Schwegler.



9 * t "f n $tn tut ittftun ft.
Die Lieferung non ca.  900 ‘Xoutten SJlufftoUten

für bie  Kesselfeuerungen der städtischen Schlniirthatts«
nnlng «- dadier pro 1. April 1900 bis 30. September 1900
wird hiermit zur Vergebung ausgeschrieben.

Der Termin ist auf Samstag de» 55. März 1900,
Nachmittags »V* Uhr, in dem Bureau der Schlacht¬
hausanlage anberaumt, wo die Bedingungen zur Einsicht
offen liegen und Angebote vor dem Termine rechtzeitig ab-
zugebeu sind

Wiesbaden, den 13. Februar 19^0.
Der Vorsitzende der städtischen Schlachthaus-Deputation.

2637 _ Wagemau  u._
Verdi «»ging.

Die Lieferung des BedariS von ca. 800 Tonnen
gebranntem M «rmorkalk zum Betrieb der städtischen
Kläranlage im Rechnungsjahre i960 soll verdungen werden.

Die Verdingungsunterlagenkönnen während der Bor-
»rnttagsdienststunden im Nathhause Zimmer Nr. 57 eilige,
sehen.' oder von dort gegen Zahlung von 50 Pfg. bezogen
werden

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind bis spätestens Dienstag , den 6 . März
d. I ., Bormitt gs 11 Uhr, einzurcichen, zu welcher
Zeit die Eröffnung der Angebote in Gegenwart etwa er.
schienener Bieter slattfindeN wird.

Zuschlagssrist: 3 Wochen.
Wiesbaden, den 13. Februar 1900.
Stadtbauamt, " btheilung für Kanalisationswesen.

2635_ Der Oberiiigenieur: Freu  sch._
Verdingung.

Die Ausführung und Aufstellung pp der ge-
sammten Cisenkonstruktion für das Grd -, l. und
>l. Obergeschoß (Mansarde) des Neubaues der Feuer¬
wache, Äcetseamt und Leihhaus an der Neu- und
Schulgassenecke Hierselbst soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlageneinschließlich 28 Blatt Zeich¬
nungen können'Vormittags von 9 bis 12 Uhr im Nathhause,
Zimmer Nr. 42, gegen Zahlung von 15 Mk. bezogen
werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A .48 " versehene
Angebote sind spätestens bis Montag , den 5 . März
19oO , Bormittags 11 Uhr , hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter.

Zuschlagsfrist: 4 Wochen.
Wiesbaden, den 2. Februar 1900.

Stadtbauamt, Abtheiluug für Hochbau.
2240_ Der Stadtbaumeister: Genzme  r.

Verdingung.
Die Arbeiten und Lieferungen zur Herstellung der

Cutwäsfernngsanlagen für den Neubau der höheren
Mädchenschule aus dem Marktplatz sollen verdungen
werden.

Die Zeichnungen können während der Vormittagsdienst-
stunden im Rathhaus. Zimmer Nr 70, eingesehen, die Ver-
dingnngsunterlagcn im Zimmer Nr. 57 gegen Zahlung von
1.50 M. bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind bis spätestens Dienstag , den 20 . Fedr.
1900 , Vormittags 1! Uhr, einzureichen, zu welcher
Zeit die Erösinuug der Angebote in Gegenwart etwa er»
schienener Bieter stattfindcn wird. Zuschlagsfrist: 4 Wochen.

Wiesbaden, den 7. Februar 1900.
Stadtbauamt, Abtheilung für Kanalisationswesen.

2427 - - Der Obenngenieur: Freu  sch._
Staats - und Gemeindesteuer.

An die alsbaldige Entrichtung der Staats - und Ge¬
meinde-Abgaben wird hiermit erinnert- nach dem 15. ds. Mts.
wird das Beitreibungsverfahren eingeleitet.

' Wiesbaden, den 12. Februar 1900.
2585 Städtische Steuerkaffe.

— Der Schreinergchlilfe Heinrich Schvh « geboren am
8 Oktober 1858 zu Klein - Ostheim, zuletzt Walram-
straße 14—16 wohnhaft, entzieht sich der Fürsorge für seine
Kinder, sodaß dieselben aus öffeutlichen Mitteln unterhalten
werden müssen.

Wir bitten um Mittheilung seines Aufenthaltsortes.
Wiesbaden, den 12. Februar 1900.

2597 Der Magistrat — Armenverwaltung.
_ Mangold. _

Verabreichung warmen Frühstücks au arme
Schulkinder.

Die vor Jahren nach drm Vorbilde anderer Städte auf
Anregung eines Menschenfreundes zum erstenmale eingeführte
Verabreichung warmen Frühstücks an arme Schulkinder er¬
freute sich seither der Zustimmung und werklhätigen Unter¬
stützung weiter Kreise der hiesigen Bürgerschaft. Wir hoffen
daher, daß der erprobte Wohlthätigkeitssinn unserer Mit¬
bürger sich auch in diesem Winter bewähren wird, in dem
sie uns die Mittel zufliei en lassen, welche uns in den Stand
setzen jenen armen Kindern, welche zu Hanse Morgens, ehe
sie in die Schule gehen, nur ein Ltück trockenes Brod, ja
mitunter nicht einmal dies erhalten, in der Schule einen
Teller Hafergrütz-Siu -pe und Brod geben lassen zu können

Im vorigen Jahre konnten durchschnittlich täglich 483
von den Herren Rektoren ausgesuchte Kinder während
der kältesten Zeit des Winte s gespeist weiden. Die Zahl
oer ausgegebenen Portionen betrug nahezu 36,300.

Wer einmal gesehen hat, wie die warme Snppc den
armen Kindern schmeckt und von den Aerzten und Lehrern
gehört hat, welch' günstiger Erfolg für Körper und Geist
erzielt wird, ist gewiß gerne bereit, ein kleines Oofcr für
den guten Zweck zu bringen.

Wir haben daher das Vertrauen, daß wir durch milde
Gaben — auch die kleinste wird dankbar entgegen genommen
-- in die Lage gesetzt werden, auch in diesem Jahre dem
Bedürfniß zu genügen.

Uebere die eingcgangenen Beträge wird öffentlich quitirt
werden.

Gaben nehmen entgegen die Mitglieder der Armeu-
Deputation:

Herr Stadtrath StadtäliesterB eckel , Pagenstecherstraße 4,
Herr Stadtrath Justizrath Dr . B er ga s . Luisenstraße 20,
Herr Stadiverordneter Kern,  Friedrichstraße 8,
Herr StadtverordneterKnefeli.  Nerostraße 18,
Herr Stadtverordneter Krekel,  Dotzheimerstraße 28,
Herr StadtverordneterStamm.  Wellritzstraße 40,
Herr BezirksvorsteherM argerie,  Kaiser -Friedrich-

Ring 106,
Herr Bezirksvorsteher Ne ich wein,  Dotzheimerstraße 19
Herr Vezirksvorsieher Zollin ger,  Schwalbacherstr. 25
Herr Bezirksvorsteher Berger,  Mauergasse 21,
Herr Bezirksvorsteher Rumpf,  Saalgasse 18,
Herr BezirksvorsicherE. Müller,  Feldstraße 22,
Herr Bezirksvorsteher St . Hoffmann,  Philippsberg-

straße 43,
Herr Bezirksvorsteher Die hl , Emserstraße 73,

sowie das st >d1ische Armenbüreau.  Rathhaus Zimmer
Nr. 12, und der Botenmeister, Rathhaus Zimmer Nr . l9.

Ferner haben sich zur Entgegennahme von Gaben gütigst
bereit erklärt:

Herr Kaufmann Emil Hees  jun ., Inh . der Firma
C. Acker Nachfolger. Große Burgstraße 16,

Herr Kaufmann A. Engel,  Hauptgeschäft: Taunus¬
straße 14, Zweiggeschäft: Wilhelmstraße 2,

Herr Kaufmann Unverzagt,  Langgasse 30,
Herr Kaufmann A. Mollath.  Michelsberg 14,
Herr Kaufmann Koch, Ecke Michelsberg und Kirchgasse,
Herr Buchhändler Adolf Wilhelms,  in Firma Herr¬

mann Schellenberg'sche Buchhandlung, Oranienstr. 1
(Ecke der Rheinstraße).

Wiesbaden, den 9. November 1899. -
Namens der städt. Armen Deputation:

a1058 Mangold,  Beigeordneter.
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Der Taylv ^ ner \mb fölufltec Wlatti « ,
geboren am 9 Juni 1814 zu Wiesbaden , zuletzt Blücher-
straße Nr. 18 wohnhait, entzieht sich der Fürsorge sür seine
Familie, sodaß dieselbe aus öffentlichen Mitteln unterstützt
werden muß.

Wir bitten um Mittheilnng ihres Aufenthaltsortes.
Wiesbaden, den 7. Februar 1900.

2521 Der Magistrat — Armenverwaltung.
_ Mangold. __

Vekanutmachnug
Die Verausgabung von Wurstsuppe an Arme findet

vom Montag , den 18 . Dezember ab bis auf Weiteres
an Wochentagen jeden Abend von 7 ' /, bis 8 '/, Uhr in dem
Banhofe. Bleichstrahe I , statt. Es werden alle Personell
berücksichtigt, die sich behufs Empfangnahme derselben zu
der bestimmten Zeit daselbst einfinden.

Wiesbaden, den 2. Dezbr. 1899. 1639
_ •*_ D i e Ausgabe  st elle.

Fenerwehr-Dienstpflicht.
für das Jahr

Die Polizei- Verordnung für den Stadtkreis
Wiesbaden, betrefierw das Feuerlöschwesen, vom
10. September 1893, bestimmt in:

vr-’*

§ 3. Verpflichtet zum Eintritt in die s/euer-
wehr sind alle männlichen Einwohner der 4Vadt,
welchen nach § 5 der Städtordnung das Bürger¬
recht zusteht. Die Dienstpflicht beginnt mit

dem 1. Januar des dem zurnckgelcgten 25 Lebens
fahr folgenden Jahres- bei neu Zugezogenen jedoch erst
nach Erlangung des Bürgerrechts. Tie Dienstpflicht er¬
lischt am 81 . Dezember desjenigen JahreS in
welchem das 82 . Lebensjahr zurückgelegt wurde.

§ 4. Befreit vom Feuerwchrdieust sind: 1. Reichs¬
und Staatsbeamte , sowie auch Hof« und Gememde-
beamte, Beamte des Communalverbandesund Militär¬
personen, auch wenn sie zur Disposition gestellt oder
in Ruhestand versetzt sind. 2. Die Geistlichen, Lehrer Aerzte
und Apotheker. 3. Körperlich Untaugliche, welche auf Ver¬
langen des Branddirektors von einem durch ihn bestimmten
Arzte (Herr Dr\ raed. Friedrich Cuntz, kleine Burgstr. 9)
ein ärztliches Zeuguiß vorzulegen haben, Ueber sonstige
B 'reiungen entscheidet die Feuerwehr-Eommissivn.

§ 5. Zum Eintritt in die Feuerwehr verpflichtete
Personen können diese Verpflichtung durch ein jährlich an

. die Stadtkasse im Voraus zu zahlendes Loskanfgeld ab
lösen . Das Loskaufgeld beträgt, wenn der Pflichtige zur
Staatseinkommenstener mit einem Steuersätze

bis zu 9 Mk. einschl. veranlagt ist — 6 Mk.
„ „ 2(3 „ „ „
„ „ 52 „ „ „
„ „ 146 „ „ „
„ „ 300 „ n . n ..

bei einem höheren Steuersätze == Jo  „
Alle zum 1. Januar jeden Jahres dienstpflichtig ge¬

wordenen Einwohner haben sich nach der im amtlichen Organ
des Magistrats der Stadt Wiesbaden erfolgenden öffentlichen
Aufforderung des Branddirectors zum Dienste persönlich
zu melden.

Hiernach werden alle männlichen Einwohner der Stadt
Wiesbaden, welche in den Jahren 1865 bis 1874 geboren
sind, das Bürgerrecht besitzen und mindestens6 Mark Staats¬
steuer entrichten, sofern sie sich nicht schon zur Feuer¬
wehr angemeldet haben , aufgefordert, sich auf dem
Feuerwehrbüreau Marktstraße Nr. 3, Zimmer Nr. 18, Erd¬
geschoß, im Laufe des Monats Februar , an den Werk¬
tagen von 8l/a —127a Uhr Vormittags anzumelden.

Ein Verzeichniß der hiernach Feuerwehrpflichtigen liegt
in genanntem Büreau zur Einsicht offen.

Säumige werden nach tz 29 der Polizei-Verordnung
vom 10. September 1893 mit Geldstrafe von 1—30 Mark
belegt.

Wiesbaden, im Februar 1900.
2472 Der Branddirector: S che u r er.
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1 . 'Rptft 1900 bl « dcchiu 1901 öttootmcut \ount
da« ebendaselbst gewonnene konzentrirle Ammvnial-
wafser sollen im Anbietungswege vergeben werden.

Die hierauf bezüglichen Angebote sind verschlossen und
mit entsprechender Auischrist versehen, bis spätestens den
20. Februar d. I . Nachmittags4 Uhr bei der Verwaltung
des städtischen Gaswerks. Marktstraße Nr. 16 einzureichen.

Die Vergebungs Bedingungen können dortselbst einge¬
sehen, oder auch in Abschrift von dorten bezogen werden.

Wiesbaden, den 3. Februar l9u0.
Der Direktor der städt. Wasser. Gas- und Elektricitätswerke
2285 M u cha l l.

Cyklus von 12 Konzerten unter Mitwirkung her¬
vorragender Künstler.

Freitag , den 16. Februar 1900, Abend« 77a Uhr,
XII . u. letztes KOIZERT.

Leitung:
Herr Louis Lustner,

Städtischer Kapellmeister und Königlicher Musikdirektor.
Solistin:

Fräulein Edyth Walker (Alt),
K. K. Hofopernsängerin ans Wien.

Orchester:
Verstärktes Kur - Orchester.

PROGRAMM.
1. Ouvertüre za Shakespeare ’» Richard III .] .
2. Arie „Räche mich“ aus „Herodiaa“ . .

Fräulein Walker.
3. Siegfried -Idyll . . « . ! •
4. Lieder mit Klavier:

a) „Dein blaues Auge“ . . .
b) „Das Meer hat seine Perlen “ . •
c) „Die Allmacht “ . . , ,

Fräulein Walker.
5. Ländliche Hochzeit . Symphonie in E=»dur

Eintrittspreise:
I . nummorirter Platz 4 Mk. ; II . nummerirter

Gallerie rechts 2 .50 Mk. ; links 8
Kartenverkauf ander Tageskasse im Haupt

Städtische Kur

Volk mann.
, Massenet.

t Wagner.

. Brahms.
, llob . Franz.
. Fz. Schubert

, Goldmark.

Platz 3 Mk.;
M.

portal.
Verwaltung

Kurhaus zu Wiesbaden«
Cyklus von 10 öffentlichen Vorlesungen.

Dienstag, den 20 . Februar 1900, Abends 8 Uhr:
VIII . Vorlesung ;.

Fräulein Adeline Rittershaus , Dr. phü-
aus Zürich.

Thema:
Frau Rath Goethe«

Eintrittspreise:
Nummerirter Platz : 2 M. ; nichtnummerirter Platz : 1 M. 50 Pf.
Billets (nichtnummerirt ) für Schüler und Schülerinnen hiesiger

höherer Lehranstalten undPensionate : 1 Mark.
Karton -Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal.

Städtische Kur -Verwaltung.

Bekanntmachung.
Der Blumen -Verkaufsftand am Kochbruuueu

während der diesjährigen Morgen-Konzerte soll neu ver¬
pachtet werden.

Schriftliche Angebote sind spätesten- bis Samstag,
den 17 . März 1900 , Vormittags 11 Uhr, der
städtischen Kurverwaltung einzureichen.

Die Bedingungen liegen auf dem Bureau derselben zur
Einsicht auf.

Wiesbaden, den 8. Februar 1900.
2408 Städtische Kur Verwaltung.
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15, Februar 1900 . ( Aus amtlicher Quelle .)

Adler.
80haltes , Geh . Reg .-Ratfi

~ Daasig
Meyer , Kfm . Bremen
8 chwab , Kfm . Köln

8ahetief.Hetel.
Ficiua , Inspektor Homburg
Schlosser , Kfm . Frankturt
Hukerotb , Fabrikant Metz
Dirkob , Kfm, Zürich
Landau , Kfm . m. Fr . Mainz

flötet Beilevee.
van Heukelom , Fr . m. Tochter

Arnheim
Betet Dahlheim.

ron Linftow , Major Hannover
Boehkolta , Fbrkt . Barmen

Hotel Eiehern.
Sormoa , Kfm . Kordhanaen
Gerstenecker , Kfm . Nürnberg
Niesei , Kfm . Hamburg
Abicbt , Kfm . Ilmenau
Heyen . Kfm . Offenbach
Vogelberg , Kfm . Berlin
Löwenthal , Klm . „
Dürselen . Klm . Köln
Zimmer , Kfm.

Helel.
Frankfurt
Braunfels

Berlin

Lefövre,
Ussuer
Werne , Kfm.
Naumann , Fabrikant Leipzig
Schwarzondatil , m. Fr . Bielofeld
Neumami , m. Fr . a

, Englischer Hel.
von Linsingen , Kfm . Berlin

Erbprinz.
Kreis . Kfm . Kasse]
Kemnr Mannheim
Hecht , Ingenieur Nürnberg
Ziegel Judenbach

Hetze« Happel.
Fleche , Architekt Köln

ßpeier
Königsberg

Berlin
Köln

Aschaffecburg

Eckert , Kfm.
Kühler
Schnitze , Kfm.
Schmitt , Kfm.
Feierte , Kfm.

Kaieerbad.
TO« Klaber , Majoratsbes . u.

Rittmeister a, D . m. Fam.
Hohenhausen

Schnemann , Frl . Düsseldorf
• Karpfen.

Fohr , Kfm . München
Pfannensohmidt , Kf . Paderborn

KMaiscftur Hef.
Schalte , Leutnant Leipzig
Müller , Kfm . Köln

Kronprinz
Eikind , Kfm . m. Fr . Moskau
Loewanstein , Kfm . Frankfurt
Falkenstein , Kfm . Meudt

Hatel Motrapale.
Morawe München
Ton Frankenberg , Kammerherr

m. Fam . Koburg
Nassauer Hef.

Moldenbauer , Frau Direktor
^ Frankfurt
Wenzel , Baudirektor m. Fr.

Dresden
Hardy , m, Fam , u. Bed . Berlin
SUberseblag , Fabrikbes.

Cochstedt
Gsttmunn Berlin
non Brekenhaucb, W. Fr. Bucha

Hstel National.
Richert Mannheim
Mallin , TA.  London
Bünde , Kfm. m. Fr. Bennen
Stakemann , m. Sohn

Petenkages
Nonnenhof.

Koeb , Kfm . München
Hamburger , Kfm . Offenbaeh
Eckhardt , Kfm . Frankfurt

Cohen , Kfm.  Düsseldorf
Amtbor , Krm. Ilmenau
Burger , Kfm . Nürnberg
Schmidt , Knn . Plauen
Bauer , Kfm . Köln
Lorenz , Kfm . Neuwied
Ruths Kfm . Magdeburg
Heimann . Kfm. Frankfurt
Tagt , Kfm . Gross Schönau
Rittig Kfm . Berlin
Clef , K fm. Bonn
Beck , Kfm . Berlin

Pfilza « Hef
Berger , Kfm. Berlin
Schmidt , Frankfurt

Quisitana.
von Jezevrski , Riuergutsbes.

Polen
Rhein-Hotel.

Wilhelmy , Dr . m. Fr . Hessen
Timmermaun , Kfm.

Bad -Königsborn
Busch , Frau Dr . Kassel
Ritter s Notel Oerel e. Pension.
Hergert , Fr . Pirmasens

Hotel Rose,
von Jezewski , Gutsbes.

Warschau
Weioses Rasa.

Braack , Kfm . Hannover
Savoy-netel.

Tipp . Kfm . Berlin
Rosskamm , Kfm . Hamburg
Rosenbaum , Kfm. „
Müller , Kfm. Breslau

Weisser Schwa ».
Frederiksen , Frl . Kopenhagen

Hotel ScbweinsberB.
Echlermann , Kfm. Bonn
Schäter , Kfm . Worms
Schüler , Kfm . Stuttgart
Hermann , Kfm . Fulda

Tanahiuisr.
Mengelberg , Kim . Elberfeld
Fromm , Kim . Mannheim
Schmidt , Kfm . Koblenz
Klepzig , Kfm. Leipzig
Martin , Kfm . Ulm
Massert , Kfm. Duisburg
Kruichke , Kfm . Berlin

Taunus Hotel.
Knapp , Verl .-Buchhdlr . Halle
Mtmm , Kfm . Karlsruhe
Martens , Kfm . Königsberg
Altmann , Fabrkt . Münster
Schaub , Rent . m,  Fr . Hamburg
Engelbolm , Kfm . Berlin
von Uthmaun , Major Stettin

Hotel Unten.
8öehnge , Kfm . Köln

Hotel Visierte.
Baum , Fr . m T. Düsseldorf
Heintzmann , Reg .-Assessor

Koblenz
Chrzeecinski , Fr . w. T . Elberfeld
Sehlbach , Kfm. m. Fr . Barmen
Nagtegau ], Kfm. Rotterdam
Brütt , Fr . Prof . Kronberg
Heintzmann , Fr . Landger .-Rath

Düsseldorf
Gebhaid, Justteratb m. Kr.

Btrassburg
Hotel Vogef.

Fürst , Kfm . Basel
Coesmann , Kfm . Elberfeld
Moaer, Kfm. Berlin
Giessen Bolingen
Kern , sind jux . Giessen
Hokmaau , Sek *. Nounkirchen

Netzes Wotee.
Loeb , Kfm . Köln
Ruht , Reebtaaamt Limburg
Wolfgang , Kfm. Hannover
Schwabe , Kfm. Berlin
Knuste, Kfm. Plauen

II . Ji untre öffrntlidje gcfiauntuiutijmtgen

Brennholz-Versteigerung.
Freitag , den 16. Februar l. I ., Vormittags 9 */» Uhr

beginnend, kommt im hiesigen Gemeindewald, Distrikt
„Krummborn" Nr . 8 (Hauptnutzung) folgendes Gehölz zur
Versteigerung:

L rm Eichen Knüppel.
6S7 „ Knchen Kchett.

95 Kuchen Knüppel,
5275 Knchenweüen

Sammelplatz : Im Schlage.
Auf Verlangen Creditgewährung bis 1. Okt. d. I.
Das Gehölz ist erster Qualität und lagert an bequemer

Abfuhr (Goldsteinthal.)
Sonnenberg, 10. Februar 1900.

Der Bürgermeister.
2508_ I . V. Bingel,  Beigeordneter?

Standesamt Dotzheim.
Geboren : Am 14. Januar Schneidermeister Wilhelm Emil

Ludwig Scheidt e. T . Emilie Luise Wilhelmine . — Am lß . Januar
dem KnßgrnSdarm Friedrich Wilhelm Münch e. T . Auguste Elise. —
16. Januar Taglöhuer Lhristian Karl Philipp Dingeidein e. S.
Wilhelm August . — 17. Januar Maurer Tdristian Ludwig Gäschen
e. S . Karl August Heinrich. — Tüncher Wilhelm Philipp August
Krott e. S Wilhelm . — 30 . Januar Landmann Julius Wilhelm
Jgitadt e. S . Karl Wilhelm. — 21 . Januar Schlossergehülftn Otto
Hermann Jahn e. S . Hermann Friedrich . — Tüncher Friedrich
Philipp Christian Baum e. S . Friedrich . — 26. Januar Tüncher
Wilhelm August Kraus e. T . Philippine Margarethe Auguste. —
28 . Januar Maurer Karl Wilhelm Adolf Birk e. T . Elise Johanna
Marie . — 29 . Januar Wagnermeister Johann Heinrich Emil DSiige«
e. S . August Hemrich PhiUpp Wilhelm . — 31. Januar Metzger
Wilhelm Ludwig Frankenbach e. T . Katharine Pauliue . — Fabrikarbeiter
Wilhelm Ludwig Christian DreiSbach e. S . Wilhelm Ludwig Philipp.
— 1. Februar Zimmermann Friedrich Wilhelm Silbereisen r. S . Emil.
— Fabrikarbeiter Georg Heinrich Stamm e. T . Anna  Katharine . —
6. Februar Maurer Philipp Friedrich August Heinrich Kreß e. S . Karl.
— Maurer Wilhelm Pdilipp Wilhelm e. ©. Fridrich Karl August  Emil.
— 10. Februar Maschinist Johannes Marquardt e. T . Katharine
Johannen « Wilhelmine Frieda.

Aufgeboten:  Maurer Johann Heinrich Wagner von hier,
wohnhaft hier und Elisabelhe Wintermeyer von Schierstem, wohnhaft
hier. — Landmann Karl Wilhelm Ludwig Tör » von hier wohnhaft
hier, mit Emilie Andrä von Nenhof im VntertaunuSkreiS , wohnhaft
daselbst. — Maurer Friedrich Philipp Boß von AlSheim im KreiS
Alzey, wohnhaft hier mit Luise Karoline Wilhelm von hier, wohnhaft
hier. — Landmann Wilhelm Adolf Wintermeyer mit Luise Wilhelmine
Wintermeyer , beide von hier und wohnhaft hier.

B e r r h 1 1i d) t : Am 17. Januar Bäckermeister Heinrich Schmelzer
hier, wohnhaft hier, mit Helene Abt von Rod 0. ». Weil, Kreis Usingen,
wohnhaft zu Eronberg im Taunus . — Am 10. Februar Maurer Fried,
rich Ludwig Rossel und Helene Karoline Ritlgrn , beide vou hier und
wohnhaft hier. — Maurer Adolf Ludwig Gohl mit der Büglerin
Wilhetmine Amalie Schwaldach, beide von hier und wohnhaft hier.

Gestorben:  Am 16. Januar Maurer Karl Wilhelm Martin,
60 I . — Am 29 . Januar Taglöhner Karl Heinrich Lhmig, 52 I . —
Am 3. Februar Luise Margarethe , Wittwe de» StrinhauerS Johann
Friedrich Rosiel 3r . 70 I . — Am ß. Februar Auguste Elise, T . des
Fußgendarmen Friedrich Wilhelm Münch , 3 Wochen. — Am 10. Februar
Karoline, Ehefrau des Metzgers Ludwig Wilhelm Frankenbach . 22 I.

Biehhof -Marktberiau
für di« Woche vom 8. bis 14 . Februar 1900.

Viehgattung

Ochsen.
*&. :

» .* '
Schweine
Kälber .
Hammel
Ferkel . .

ra
ausge«
triebe»

} «

1 "
846
467
164

98
Wiesbaden , kn

Qualität

L
IL
L

n.

fr ««fe

50 kg
Schlich,

ÜL
Stück

ron — bi«

aw. lfMfltt . WH4

90

- 96
1 20
1 [26

- 40

U2
1 60

30

Anmerkung.

4 . Februar 1900 . fl
Mttttfche Schlachthens .« etteeltnu «.

• WieSbckdett . 15. F«br . Auf dem heutigen Fruchtmarkt galten
100 kg Roggen — M . bis —— M . Hafer 100 kg 14.40 M . die
14.60 M . Heu 100 kg 6.40 JJt.  bis 7.— M . Stroh 100 kg
2.80 M . bis 3.60 M . — Ungefähren waren L Wagen mit Frucht
und 8 Wagen »it Heu und Strotz.
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